
WEINKARTE
IN VINO VERITAS

2 0 2 4

S E I T  1 9 0 6



IM WEIN LIEGT DIE WAHRHEIT  … 
… und in unserer Vinothek liegen über 120 der edelsten Weine Österreichs 
und der ganzen Welt. Horst Dilly, einer der ersten geprüften Sommeliers  
Österreichs (seit 1989) und Herr Dipl.-Sommelier Thomas Hamader stehen 
Ihnen gerne für Fragen zur Verfügung.

·  Ihr Lieblingswein von der Nationalpark Weinkarte für zu Hause.  
Bei sechs Flaschen (auch gemischt) erhalten Sie 50 % Rabatt. 

·  Die Jahrgänge im ,,Klassik-Bereich‘‘ wechseln Februar und März  
bzw. im ,,Lagen- Bereich‘‘ ab September.

·  Vinothek-Weine und Weine von den Weingütern Knoll und Hirtzberger 
sind ausgenommen. 

Achtung: Jahrgangsänderungen möglich! Weine enthalten Sulfite!
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass wir bei Weinen, die aus dem Jahrgang 2010 oder 
davor stammen, keine Haftung für Korkfehler oder Oxydation übernehmen können.

Flaschengrößen
Piccolo: 0,25 Liter
Bouteille: 0,75 Liter
Magnum: 1,5 Liter
Jeroboam / Doppelmagnum: 3,0 Liter
Methusalem / Impériale: 6,0 Liter

Salmanazar: 9,0 Liter
Balthazar: 12,0 Liter
Nebukdadnezar: 15,0 Liter
Goliath: 18,0 Liter
Salomon: 20,0 Liter

UNSERE VINOTHEKSWEINE
GROSSE WEINE –  
HOCH BEWERTET!
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WEINE AUS ITALIEN –  
TOSCANA & PIEMONT

0,75 l

SAS S I C A I A  D O C  B O L G H E R I  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  / 
C A B E R N E T  F R A N C)  2 0 0 8  /  2 0 1 5  /  2 0 1 9  –  T E N U TA  SA N 
G U I D O ,  B O L G H E R I
Italiens Antwort auf Bordeaux, schrieben die Weinkritiker als 1968 mit dem Sassicaia der 
erste und bis heute berühmteste Cabernet Sauvignon Italiens auf den Markt kam.  
Mehr als zwei Jahrzehnte war er der teuerste Tafelwein Italiens, bis dann 1994 eine  
eigene Appellation, die DOC Bolgheri Sassicaia für ihn geschaffen wurde die einzige in  
Italien ausschließlich für einen Wein!

599

G U I DA L B E R TO  I GT  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  /  M E R L OT ) 
2 0 2 0  –  T E N U TA  SA N  G U I D O ,  B O L G H E R I ,  TO S K A N A
Die Aromen des San Guido Guidalberto IGT dringen mit Brombeeren, mediterranen  
Kräutern, etwas Zedernholz, Minze und balsamischen Noten in die Nase. Am Gaumen ist 
der San Guido Guidalberto IGT dann komplex, fruchtig, saftig mit weichen Aromen von 
Waldbeeren und einem dichten Tannin, welches von einem herrlich aromatischen  
Mittelpunkt ausgeht. Sassicaia Guidalberto – immer ein Schluck wert! Ein Wein, den man 
nicht ernsthaft als Zweitwein bezeichnen kann. Etwas weniger geschliffen und jünger  
zugänglich als der große Sassicaia verfügt er doch über die enorme Statur und Intensität 
eines hochklassigen Weines.

79

L U C E  TO S C A N A  I GT  ( M E R L OT  /  SA N G I O V E S E ) 
1 9 9 8  /  1 9 9 9  –  L U C E  D E L L A  V I T E ,  M O N TA L C I N O
Einer der großen Weine der Toskana, der luce von der Tenuta Luce della Vite im  
Montalcino. Der Luce zeigt im Glas eine dichte, fast undurchdringliche Farbe. In der Nase 
präsentiert sich der Wein mit intensiven Aromen von Heidelbeere, Kirsche und Pflaume 
sowie würzige Noten, Pfeffer, Tabak und etwas Minze und feine Zedernholznoten.  
Am Gaumen zeigt er ein dichtes, geschmeidiges Tannin, kräftige Struktur, unglaublich 
dichte, saftige Fruchtaromatik und ein saftiges, langanhaltendes Finale.

289

5 0 & 5 0  TO S C A N A  R O S SA  I GT  ( M E R L OT  /  SA N  G I O V E S E ) 
1 9 9 8  /  1 9 9 9  –  AV I G N O N E S I  & C A PA N N E L L E
Herausragende Cuvée zweier Pioniere. 50&50 ist ein Wein, der die Freundschaft  
zwischen den Besitzern von Avignonesi in Montepulciano und Capannelle in Chianti  
Classico verbindet. Der erste Jahrgang stammt aus dem Jahr 1988 und ist fast zufällig 
entstanden. Die außergewöhnliche Assemblage besteht aus 50 % Sangiovese und  
50 % Merlot. Der Merlot wird von Avignonesi in den Kellern des Weingutes Lodola in  
Valiano, nordöstlich der historischen Stadt Montepulciano, geerntet. Der Sangiovese 
stammt aus Capannelle in Gaiole in Chianti, im Herzen des Chianti Classico, zwischen  
Florenz und Siena.

189

ITALIEN
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WEINE AUS ITALIEN –  
TOSCANA & PIEMONT

0,75 l

S O L A I A  TO S C A N A  I GT  (C A B E R N E T  F R A N C  /  
C A B E R N E T  SA U V I G N O N /  SA N G I O V E S E )  2 0 1 2 
A N T I N O R I  –  T E N U TA  T I G N A N E L L O ,  C H I A N T I
Solaia ist ein zehn Hektar großer, nach Südwesten ausgerichteter Weinberg auf 350 – 400 
Metern über dem Meeresspiegel, der zum Weingut Tenuta Tignanello gehört; der Boden 
besteht aus hartem, kalkhaltigem Gestein, das auf Italienisch „albarese“ genannt wird.  
Der erste Jahrgang dieses Weins wurde 1978 von den Marchesi Antinori mit einer an-
fänglichen Mischung aus 80 % Cabernet Sauvignon und 20 % Cabernet Franc erzeugt,  
die 1979 erneut verwendet wurde. Der Cuvée wurde in den folgenden Jahrgängen durch 
die Einführung von 20 % Sangiovese verändert, und das Gleichgewicht zwischen Cabernet 
Sauvignon und Cabernet Franc wurde ebenfalls verändert, bis die heutige Cuvée erreicht 
wurde. Der Solaia wird nur in den besten Jahrgängen hergestellt.

499

B A R B A R E S C O  D O C G  AS I L I  R I S E R VA  ( N E B B I O L O)  
2 0 1 4  –  A Z I E N DA  AG R I C O L A  FA L L E T TO  D I  
B R U N O  G I AC O SA ,  N E I V E ,  P I E M O N T
Der Traditionalist. So wurde Bruno Giacosa immer ehrfurchtsvoll bezeichnet, denn er  
lehnte die Weinbereitung von Barbaresco und Barolo in Barriques ab und baute seine  
Weine immer in großen Holzfässern aus. Auch wenn die Bezeichnung eigentlich ein wenig 
unfair war, denn Bruno Giacosa war gegenüber neuen Methoden immer aufgeschlossen 
und hielt regen Kontakt zu den „Modernisten“ wie Angelo Gaja, Elio Altare und den  
restlichen „Barolo-Boys“. Ohne ihn wäre der kometenhafte Aufstieg der Region Piemont 
wohl kaum möglich gewesen.

399

WEINE AUS ITALIEN –  
TOSCANA & PIEMONT

0,75 l

T E STA M AT TA  TO S C A N A  R O S S O  I GT  (SA N G I O V E S E )  
2 0 1 8  –  B I B I  G R ÄT Z ,  F I E S O L E
100 Punkte vom britischen Decanter-Magazin sind eine Hausnummer. Dieser Sangiovese 
von Bibi Graetz ist die spannende, etwas andere Herangehensweise an einen Spitzenwein 
der Toskana, vielleicht so eine Art Champagner-Gedanke. Wir haben es hier mit einem 
Wein zu tun, der von verschiedenen, weit verstreuten Parzellen aus dem Familienbesitz 
stammt. Dazu gehören unter anderem Wein gärten in der Nähe von Florenz oder in der  
Gegend von Siena, alle haben aber gemein, dass die Reben sehr alt sind, bis zu 80 Jahre.
„Leuchtendes Rubin. Testamata überzeugt mit seinem herrlich fein gezeichneten Duft 
nach Kirschen, dunklen Beeren und Schokolade. Strahlend, weit und mit Tiefgang am  
Gaumen, straffe, gleichzeitig samtene Tannine und ein langes Finale mit würzigen Noten.“ 
superiore.de 
„Kraftvolles Rubingranat. Sehr offen, fein gezeichnete Nase, zeigt Noten nach reifen  
Kirschen und Zwetschgen, etwas Zigarrenkiste. Viel geschliffenes Tannin, umworben  
von feinem Schmelz, satte Kirschfrucht, zeigt im Finale viel satten Druck.“ 
Falstaff

169

O R N E L L A I A  B O L G H E R I  D O C  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  /   
M E R L OT /  C A B E R N E T  F R A N C  /  P E T I T  V E R D OT )  
2 0 1 8  –  T E N U TA  O R N E L L A I A ,  B O L G H E R I
Das Weingut Ornellaia wurde 1981 von Lodovico Antinori im historisch geprägten Wein-
bauort Bolgheri gegründet. Das Streben nach Perfektionismus und terroir geprägten  
Weinen war von Anfang an das Ziel von Antinori. Bis heute werden nur Trauben mit bester 
Qualität gelesen und zu Wein verarbeitet. Danach reifen sie alle individuell für 12 Monate  
in Eichenfässern bis sie, entsprechend dem gewollten Charakter des Weines, zu Cuvées 
vermischt werden. Der intensiv rubinrote Ornellaia besticht mit einem verführerisch  
würzigen Bukett, aus dem sich Noten von schwarzem Pfeffer, Salbei und Kräutern be-
sonders hervorheben. Am Gaumen leitet sich der Wein vollmundig und gleichzeitig  
temperamentvoll ein, verwöhnt mit seinen intensiven, eleganten Tanninen und klingt mit 
einer langanhaltenden, frischen Note aus.

599
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WEINE AUS KALIFORNIEN 0,75 l

M O N T E B E L L O  C A B E R N E T  SA U V I G N O N  1 9 9 9
R I D G E  V I N E YA R D S ,  C E N T R A L  C OAST
Vielschichtig, vollmundig und kräftig, voluminös.

299

C A B E R N E T  SA U V I G N O N  1 9 9 7  –  M E R R Y VA L E  
V I N E YA R D S ,  ST. H E L E N A ,  N A PA  VA L L E Y, 
Zarte Aromen von Beeren, Kirschen, Zedern und erdigen Noten.

299

O P U S  O N E  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  /  M E R L OT  / 
C A B E R N E T  F R A N C  /  P E T I T  V E R D OT /  M A L B E C)
1 9 8 8  /  1 9 9 2  /  1 9 9 5  /  1 9 9 6  /  1 9 9 7  /   
1 9 9 8  /  1 9 9 9  –  R O B E R T  M O N DAV I  & B A R O N  P H I L I P P E  
D E  R OT H S C H I L D ,  N A PA- VA L L E Y
Es war die gemeinsame Vision einen perfekten Rotwein zu produzieren, die Baron  
Philippe de Rothschild und Robert Mondavi das Joint-Venture „Opus One“ gründen  
ließ. Die Symbiose zwischen Erfahrung aus der alten Welt und den unbegrenzten  
Chancen in den USA begann. Die nach Bordeaux-Stilistik vinifizierten Weine reifen in 
französischen Barriques zwischen 15 und 25 Monaten. Die ersten Jahrgänge 1979,  
1980 und 1984 wurden zeitgleich präsentiert und waren nur für den amerikanische  
Markt verfügbar. Erst ab 1988 wurden die Weine auch exportiert und eine beispiel lose 
Erfolgsgeschichte nahm ihren Lauf. Inzwischen weltberühmt bereichert dieser  
wertvolle Wein die Weinkeller der Welt.

790
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WEINE AUS FRANKREICH  
BORDEAUX

0,75 l

MÉDOC & HAUT-MÉDOC

C H ÂT E A U  L A  L AG U N E  3 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 93 – 95/100. Ausgewogen, vollmundig, komplex-elegant.

 99

C H ÂT E A U  B E L G R AV E  5 E M E  C R U  2 0 1 9
Wine Enthusiast: 94 – 96/100. Ausgewogen, vollmundig und saftig.

99

C H ÂT E A U  P E Y R E - L E B A D E  C R U  B O U R G E O I S  1 9 9 9
Baron Benjamin de Rothschild, ausgewogen, vollmundig und saftig.

129

C H ÂT E A U  C A R M E N E R E  M É D O C  AO C  2 0 1 8
Vollmundig und Kräftig, Tanninreich.

M AG N U M  /  1 , 5  L 135

SAINT-ESTÈPHE

C H ÂT E A U  C O S  D ‘ E STO U R N E L  2 E M E  C R U  2 0 1 9 
Parker: 97/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

305

C H ÂT E A U  M O N T R O S É  2 E M E  C R U  1 9 9 2  /  2 0 1 9 
Lobenberg: 100+. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv. 

315/295

PAUILL AC

C H ÂT E A U  L A F I T E  R OT H S C H I L D  1 E R  C R U  2 0 0 0
Parker: 100/100

9.900

C H ÂT E A U  M O U TO N  R OT H S C H I L D  1 E R  C R U  
1 9 9 5  /  1 9 9 7  /  1 9 9 9  /  2 0 0 1  /  2 0 1 9
Parker: 98+/100. Ausgewogen, vollmundig, komplex-intensiv.

1.250

M AG N U M  2 0 1 6  /  1 , 5  L 2.480

C H ÂT E A U  L ATO U R  1 E R  C R U  1 9 9 3
Parker: 90/100. Griffig, kräftig, komplex-intensiv.

1.250

C H ÂT E A U  P I C H O N - L O N G U E V I L L E - C O M T E S S E  
D E  L A L A N D E  2 E M E  C R U  2 0 1 9 
Parker: 98/100. Pikant und würzig, saftig.

295

C H ÂT E A U  D U H A R T - M I L O N - R OT H S C H I L D  
4 E M E  C R U  2 0 1 9
94/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

195

C H ÂT E A U  LY N C H - B AG E S  S E M E  C R U  1 9 9 8  /  2 0 1 6
Parker: 92/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

295

I M P É R I A L E  2 0 1 2  /  6  L 2.360

1  Médoc 
2  Haut-Médoc 
3  Saint-Estèphe 
4  Pauillac 
5  Saint-Julien 
6  Lislrac-Médoc 
7  Moulis 

8  Margaux 
9  Côtes und Premieres  

Côtes de Blaye 
10  Côtes de Bourg 
11  Bordeaux und  

Bordeaux Supérieur 
12  Fronsac 

13  Canon-Fronsac 
14  Pomerol 
15  Lalande-de-Pomerol 
16  Montagne-Saint-Emilion 
17  Saint-Georges-Saint-Emilion 
18  Lussac-Saint-Emilion 
19  Puisseguin-Saint-Emilion 

20  Bordeaux-Côtes de Francs 
21  Saint-Emilion 
22  Côtes de Castillon 
23  Premières Côtes de Bordeaux 
24  Graves-de-Vayres 
25  Entre-Deux-Mers 
26  Sainte-Foy-Bordeaux 
27   Bordeaux Haut-Benauge und  

Entre-Deux-Mers Haut-Benauge 
28   Cadillac und Premières Côtes  

de Bordeaux 
29  Côtes de Bordeaux-Saint-Macaire 
30  Cadillac 
31  Loupiac 
32  Sainte-Croix-du-Mont 
33  Pessac-Léognan
34  Graves 
35  Cérons 
36  Barsac
37  Sauternes
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WEINE AUS FRANKREICH  
BORDEAUX

0,75 l

PAUILL AC

C H ÂT E A U  G R A N D - P U Y- L AC O ST E  5 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 96/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

185

C H ÂT E A U  H A U T - B AG E S - L I B E R A L  5 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 94/100. Ausgewogen, fassgeprägt, komplex-intensiv.

119

C H ÂT E A U  C L E R C - M I L O N - R OT H S C H I L D  5 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 95/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

195

SAINT-JULIEN

C H ÂT E A U  L E O V I L L E - L AS - C AS E S  2 E M E  C R U 
1 9 9 3  /  1 9 9 4  /  2 0 1 9
Parker: 98/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

790

C H ÂT E A U  D U C R U - B E A U C A I L L O U  2 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 97 – 100/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

295

C H ÂT E A U  L E O V I L L E - B A R TO N  2 E M E  C R U  2 0 1 9
Parker: 96+/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

195

MARGAUX

C H ÂT E A U  M A R G A U X  1 E R  C R U  2 0 1 9
Parker: 100/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

1.250

M AG N U M  2 0 1 6  /  1 , 5  L 2.480

C H ÂT E A U  R A U Z A N - S E G L A  2 E M E  C R U  1 9 9 8  /  1 9 9 9
Parker: 93/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

199

C H ÂT E A U  PA L M E R  3 E M E  C R U  2 0 1 9
Decanter: 98/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-elegant.

490€

GRAVES & PESSAC-LEOGNAN

C H ÂT E A U  H A U T - B R I O N  1 E R  C R U  2 0 1 9
Parker: 97 – 99+/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

890

M AG N U M  /  1 , 5  L 2.480

C H ÂT E A U  L E S  C A R M E S  H A U T - B R I O N  2 0 1 9
Decanter: 98/100. Pikant und würzig, saftig.

295

C H ÂT E A U  S M I T H  H A U T  L A F I T T E  2 0 1 9
Parker:96 – 98+/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

275

D O M A I N E  D E  C H E VA L I E R  R O U G E  2 0 1 9
Parker: 97/100. Tanninreich, voluminös und kräftig.

119

WEINE AUS FRANKREICH  
BORDEAUX – LIBOURNAIS

0,75 l

SAINT-EMILION 

C H ÂT E A U  A N G E L U S  P R E M I E R  G R A N D  C R U 
C L AS S E  A  2 0 1 9
Parker: 97 – 99/100. Ausgewogen, fassgeprägt, komplex-intensiv.

1.650

M AG N U M  2 0 1 6  /  1 , 5  L 2.280

C H ÂT E A U  PAV I E  P R E M I E R  G R A N D  C R U 
C L AS S E  A  2 0 1 9
Parker: 97 – 100/100. Ausgewogen, fassgeprägt, komplex-intensiv.

1.050

C H ÂT E A U  B E L A I R - M O N A N G E  P R E M I E R  G R A N D  C R U 
C L AS S E  B  2 0 1 9
Parker: 96 – 98/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

295

C H ÂT E A U  F I G E AC  P R E M I E R  G R A N D  C R U  
C L AS S E  B  2 0 1 9 
Decanter: 99/100. Ausgewogen, kräftig, komplex-intensiv.

395

C H ÂT E A U  B E L L E F O N T - B E L C I E R  G R A N D  C R U  
C L AS S E  2 0 1 8 
Lobenberg: 98 – 100/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

95

C H ÂT E A U  C O U T E T  C U V É E  D E M O I S E L L E  G R A N D  C R U 
2 0 2 0
Lobenberg: 100+/100. Voluminös und kräftig, tanninreich.

140

POMEROL

C H ÂT E A U  P E T R U S  1 9 9 2
Parker: 100/100. Château Petrus ist sicherlich in jeder Hinsicht ein Phänomen: es ist das 
bekannteste Weingut der Welt, dabei aber nur 11,5 ha groß. Noch vor 1945 war es nach  
Vieux Certan und Trotanoy höchstens an dritter Rangstelle, heute sind seine Weine die  
teuersten Bordeaux-Weine überhaupt (einziger Rivale: Nachbar Le Pin). Zugleich ist Petrus 
der Benchmark für Merlot-Weine in aller Welt. Die Geschichte des Gutes ist schnell erzählt: 
zwischen 1925 und 1945 kaufte Madame Edmont Loubat die Rebflächen Stück für Stück 
zu. Der Negociant Jean-Pierre Moueix, selbst Besitzer einiger Parzellen in Pomerol, erwies 
sich als optimaler Vertriebspartner. Ihm gelang es, den Wein erfolgreich zu vermarkten  
und begründete damit seinen sagenhaften Ruhm. 1961 starb Madame Loubat und  
Moueix wurde Miteigentümer von Petrus. Heute besitzt die Familie Moueix neben einigen 
anderen Spitzengütern in Pomerol die Mehrheit an Petrus. Sie war es auch, die 4,5 ha der 
besten Flächen des Nachbarn Château Gazin dem Château Petrus zuschlug.

 6.490

1 9 9 9 6.990

2 0 0 0 13.000

V I E U X- C H ÂT E A U  C E R TA N  2 0 1 9
Decanter: 99/100. Tanninreich, voluminös und kräftig.

495

C H ÂT E A U  C L O S  D E  L A  V I E I L L E  E G L I S E  2 0 1 9
Lobenberg: 100/100. Tanninreich, voluminös und kräftig.

105

C H ÂT E A U  E N C L O S  TO U R M A L I N E  2 0 1 7  /  2 0 1 9
Lobenberg: 97 – 98/100. Pikant und würzig, saftig.

215

1 2 1 3



WEIN AUS SPANIEN 0,75 l

R I O J A  R E S E R VA  A Z A B AC H E  2 0 1 7
Vielschichtiges Bukett voller Waldbeeren, unterlegt mit Röststoffen, feiner Holzeinsatz  
und zarter Schmelz, eleganter Nachhall Bodegas Bretòn, Rioja.

45

A L E G R E  VA L G A N O N 
G A R N AC H A  T I N TO  R I O J A  2 0 1 8
Wunderbare klare und saftige blaue Frucht, wie so typisch für für Garnacha aus  
Hochlagen ist. Frische knackige Blaubeere ohne Ende, ein klein wenig Cassis, Nelke, 
Veilchen. Schöne Extraktsüße im Duft.

59

WEINE AUS FRANKREICH  
BURGUND – CÔTE D’OR

0,75 l

C H A M B O L L E - M U S I G N Y  2 0 1 5 ,  L O U I S  J A D OT,  B E A U N E
Eine Symphonie aus dunklen Kirschen, Pflaume, Valrhona-Schokolade und  
hauch feiner Lakritze fließt wie angerauter Samt über die Zunge. Die griffige  
Mineral unterlegung packt im Nachhall unterschwellig zu. Dazu die zart-salzige  
Waldhimbeere, die dem Wein eine wunderbare Frische und Animation verleiht.

109

SPANIEN

1 4 1 5



WEINE AUS  
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0,375 l

K R AC H E R  S E L E C T I O N  2 0 0 0  /  2 0 0 1  /  2 0 0 5 99

K R AC H E R  TO P  S E L E C T I O N S  H O L Z K I ST E 
L I M I T E D  E D I T I O N  D E R  J A H R E :  2 0 0 0  /  2 0 0 1  /  2 0 0 5

BESONDERE 
PRÄDIKATSWEINE
K R AC H E R  S P E Z I A L I TÄT E N  S E L E C T I O N
Wenn man an Süßwein denkt kommt man an Kracher  
nicht vorbei. Der Name Kracher steht längst nicht mehr  
ausschließlich für Süßweine. Zusammen mit befreundeten 
Herstellern hat Alois Kracher eine ganze Reihe von  
Produkten des gehobenen Genusses geschaffen.

„ ICH VERSUCHE DAS IN DIE FLASCHE  
ZU BRINGEN, WAS DIE NATUR MIR BIETET.  
ES GIBT KEINE KOMPROMISSE UND SO  
WENIG TECHNIK WIE MÖGLICH.“

W E I N G U T  S I N E  Q U A  N O N ,  M A N F R E D  K R A N K L 
C E N T R A L  C OAST,  K A L I F O R N I E N

0,375 l

T R O C K E N B E E R E N A U S L E S E  1 9 9 8  /  9 9
Kräftiges Gelbgold. In der Nase Botrytiswürze, zart rauchige Nuancen, Grapefruit- und  
Pomelozesten, zart nach Marillen konfitüre, bereits gut gereiftes Bukett. Am Gaumen ele-
gant, saftig und schöner Textur von feiner Säure getragen, universell einsetzbarer Süßwein.

99

DILLY NATIONALPARK 
EDITION

S E H R  G E E H R T E R  W E I N L I E B H A B E R , 
S E H R  G E E H R T E R  H A U S G AST 

Wir, Familie Dilly und das Dilly Nationalpark Team, haben für Sie top öster -
reich ische Winzer aus gesucht, die auch nachhaltigen Weinbau betreiben  
und ideal zur unserem Dilly das Nationalpark Resort passen. Die auser-
wählten Winzer waren sofort begeistert gemeinsam mit uns, Weine  
und die dazu passenden Tiere und Pflanzen aus unseren Nationalpark 
Kalkalpen / Gesäuse auf eine eigene Dilly Nationalpark Edition zu vereinen.
Vom leichten Rosé Frizzante bis hin zur süßen Beerenauslese finden Sie  
tolle Weine von Vorzeige-Winzern. Es sind immer die aktuellen Jahrgänge 
verfügbar.
 
Wir haben uns auch zur Aufgabe gemacht, regionale Produkte aus  
Küche und Keller für Sie auszusuchen und zu empfehlen.

TIPP

Genießen Sie ein gutes Flascherl im Urlaub, aber auch zu Hause noch  
und nehmen Sie auch die eine oder andere Spezialität für Ihre Lieben mit 
aus unserem Shop.

1 8



0,125 l 0,75 l Shop

APERITIF

WEINGUT PAUSER

JOE-SECCO 
Erfrischend, leicht, fruchtig.

5 26 13

WEINGUT TEMENT

MUSKA.T BRUT  
GELBER MUSKATELLER FRIZZANTE
Feiner Duft nach Muskateller-Trauben, Mandarinen-Zesten 
und Himbeer blättern.

6 30 15

WEINGUT PAUSER

GRÜNER VELTLINER  
Der Klassiker unter Österreichs Weinen. Leicht, fruchtig 
und spritzig. Trocken ausgebaut, von angenehmer Frische, 
mit sortentypischem, pfeffrigem Geschmack.

5,50 28 14

GEMISCHTER SATZ 
Ein „gemischter Satz“ bezeichnet einen Wein, der aus 
Trauben mehrerer verschiedener Rebsorten gekeltert 
wurde, die, in ein und demselben Weinberg zusammen  
gepflanzt, zum gleichen Zeitpunkt gemeinsam gelesen, 
gekeltert und ver goren wurden. Dieser fruchtige und  
süffige Weißwein stammt aus einem alten Weingarten  
mit verschiedenen Weißweinsorten.

5,50 28 14

WEINGUT JAMEK

ROSÉ JOCHING 
Zweigelt-Rosé. Sehr frisch in der Nase, feine Frucht,  
zart-würzig, auch am Gaumen gute Balance aus frischer 
Frucht und herber Würze, elegante Finesse, intensives 
Aroma, sehr trinkfreudig.

5,50 32 16

RIESLING FEDERSPIEL KL AUS 
Mittleres Grüngelb, Silberreflexe. Feiner Blütenhonig,  
dazu Pfirsich und Mango, etwas nach Quitte. Saftig,  
straff, gut integrierte Säurestruktur, mineralisch, eng-
maschig, facettenreich, weißes Steinobst im Abgang, 
guter Speisenbegleiter mit Potenzial.

7,50 46 23

CHARDONNAY FEDERSPIEL JOCHING 
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Nuancen von gelbem Apfel, 
ein Hauch von Biskuit, zarte Kräuterwürze. Saftig, elegant, 
feine Fruchtsüße, gut eingebundene Säure, mineralisch 
und gut anhaftend, zart nach Honigmelone im Nachhall, 
ein facetten reicher Speisenbegleiter.

7,50 42 21

0,125 l 0,75 l Shop

WEINGUT TEMENT

WELSCHRIESLING  
Feinnerviges, animierendes Frucht bukett mit  
Anklängen von reifen Äpfeln und Heublumen.  
Am Gaumen saftig mit erfrischender Säure und  
beschwingtem, erfrischendem Finale.

5,50 28 14

GELBER MUSKATELLER  
Überaus intensiv in der Nase und unerwartet  
leicht am Gaumen. Orangenblüte, Mandarine,  
Pfirsich und Apfel.

6 35 17,50

SAUVIGNON BL ANC
Frische Zitrusaromen, heimisches gelbes Obst,  
Holunder und Cassis. Mineralisch und pfeilgerade.  
Macht Durst.

7 40 20

W E I N G U T  ST I E G E L M A R

WEISSBURGUNDER 
Helles Gelbgrün, silberfarbene Reflexe. Zart floral 
unterlegte weiße Kernobst nuancen, ein Hauch  
von Limetten zesten. Mittlerer Körper, grüner Apfel, 
frischer Säurebogen, zitroniger Touch im Nachhall, 
mineralischer Rückgeschmack, lebendig, macht Lust 
auf ein zweites Glas.

6 32 16

BL AUER ZWEIGELT
Tief dunkles Rubinrot mit blassem violettem Rand; 
intensive kompakte Kirsch-, Brombeerfrucht die  
sich am Gaumen fortsetzt; füllig, fleischig, sehr saftig 
und weich, samtiges Tannin mit einer guten Länge  
im Abgang.

6 30 15

EDITION (ZWEIGELT /  MERLOT / 
CABERNET SAUVIGNON)
Ein extraktreicher, vollmundiger, rubinroter Rotwein 
mit Anklängen vom Holzton – edel im Geschmack.  
Ein Tröpfchen für ganz besondere Gaumenfreuden.

6 32 16

W E I N G U T  Z Ö H R E R

KAPUZINERBERG –  
GRÜNER VELTLINER
Tropische Anklänge nach Grapefruit und Limetten 
entwickelt, mit etwas Luft, ein mineralischer, feiner 
Schmelz, der die duftige Exotik perfekt einbindet. 
Straffe Würze nach weißem Pfeffer und gelben 
Früchten, ist dieser Grüner Veltliner ein großer  
Vertreter eines Lössterrassen-Veltliners mit sehr  
gutem Lagerpotenzial.

7 40 20

2 0 2 1



WEINE AUS ÖSTERREICH
WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  K N O L L  E M M E R I C H ,  D Ü R N ST E I N
Kaum ein anderes Weingut hat die Wahrnehmung der Wachau als hochqualitatives 
Weinbaugebiet derart geprägt wie das der Familie Knoll. Weinbau wird seit  
Generationen betrieben, erste Bouteillen wurden in den 50er-Jahren gefüllt,  
das wohl berühmteste Etikett Österreichs, das barocke Motiv des heiligen Urbans, 
wurde erstmals 1962 auf eine Flasche Knoll-Wein geklebt.
Die Familie bewirtschaftet heute 16 ha, darunter Lagen die längst Allgemeingut in 
den Köpfen hiesiger und internationaler Weintrinker geworden sind: Kellerberg,  
Loibenberg, Pfaffenberg und allen voran die Schütt bilden die Basis für Rieslinge 
und Veltliner, die grundsätzlich klar, präzis, mineralisch und strukturiert sind und  
ihr Potenzial oft erst nach Jahren und Jahrzehnten vollends preisgeben.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  ST E I N F E D E R  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zarte Apfelfrucht, ein Hauch von Wiesenkräutern,  
Limettenzesten. Mittlerer Körper, weißes Kernobst, feine Säurestruktur, salzig-zitroniger 
Nachhall, ein leichtfüßiger Speisenbegleiter.

27

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  K R E U T L E S  F E D E R S P I E L  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, silberfarbene Reflexe. Zart nach gelbem Apfel und Wiesenkräutern,  
etwas Honigmelone, tabakige Noten. Straff, lebendige Struktur, mineralisch-zitronig  
im Abgang.

45

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  K R E U T L E S  S M A R AG D  2 0 2 1
Mittleres Gelbgrün, Silberreflexe. Feine tabakig-kräuterwürzig unterlegte gelbe Apfel-
frucht, ein Hauch von Mango, einladendes Bukett. Mittlere Komplexität, weiße Frucht,  
feine Würze, dezente Säurestruktur, bleibt haften, zugänglicher Stil.

60

R I E S L I N G  L O I B E N B E R G  F E D E R S P I E L  2 0 2 0  /  2 0 2 1
Helles Grüngelb, Silberreflexe. Zart nach weißem Pfirsichfrucht, ein Hauch von Maracuja 
und Blütenhonig, mineralisch unterlegt, einladendes Bukett. Straff, elegant, feine fruchtige 
Süße, salzig im Abgang, gutes Reifepotenzial.

48

R I E S L I N G  L O I B E N B E R G  S M A R AG D  2 0 2 1
Helles Grüngelb, Silberreflexe. Feine Weingartenpfirsichfrucht und feiner Blütenhonig,  
floraler Touch. Saftig, gelbe Tropenfrucht, lebendige Säurestruktur, zitroniger Touch,  
lebendig und leichtfüßig, feine Fruchtsüße im Abgang, salzig im Nachhall, bereits gut  
antrinkbar.

75

R I E S L I N G  S C H Ü T T  S M A R AG D  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feine Ananasfrucht, ein Hauch von Blütenhonig, zart nach 
kandierten Orangenzesten, mineralisch und ausdrucksvoll. Kraftvoll, stoffig, extraktsüß, 
feine gelbe Tropenfrucht, bleib haften, Limetten im Nachhall, salziger Rückgeschmack.

85

0,125 l 0,75 l Shop

WEINGUT STIEGELMAR

BL AUFRÄNKISCH
Tief dunkles Rubinrot mit hellem Rand; sehr intensive  
Heidelbeer-, Brombeerennase; der Gaumen setzt die  
klare Fruchtigkeit fort und präsentiert sich mit einer  
feinen eleganten Tannin struktur, fleischig und saftig, 
langan haltend im Abgang.

6 30 15

HEIDEBODEN (ZWEIGELT / 
BL AUFRÄNKISCH) 
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randauf-
hellung. Dezente Kräuterwürze, etwas dunkle Beerenfrucht, 
feine Brombeernoten, Kardamom klingt an. Saftig, leicht-
füßig, kaum Tannin, etwas pfeffriger Touch, unkomplizierter 
Speisenbegleiter.

7,50 43 21,50

STIEGELMAR /  STIEGELMAR CUVÉE 
(ZWEIGELT /  BL AU FRÄNKISCH /   
CABERNET SAUVIGNON)
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randauf-
hellung. Zart tabakig unterlegtes Brombeer konfit,  
schwarze Kirschen und Cassis, dunkle Mineralität.  
Mittlerer Komplexität, kirschige Textur, runde Tannine,  
zartes Nougat, ein viel seitiger Speisenbegleiter.

7,50 47 23,50

SÜSSWEINE

MUSKAT SPÄTLESE
Helles Strohgelb; intensive, opulente, würzige, exotische 
Muskatbeerenfrucht die sich am Gaumen fortsetzt, voll-
mundig süß mit klarer Fruchtausprägung und lebendiger 
Säure; langanhaltend im Abgang.

5 30 15

8 cl 0,375 l Shop

BEERENAUSLESE
leuchtendes Strohgelb; intensiv, kom plexe Muskatfrucht  
mit feiner Botrytiskomponente mit Honig  und Litschi noten; 
am Gaumen sehr geschmeidig und ausgewogen mit  
langem Fruchtnachhall sowie lebendiger Säure.

6 25 12,50

0,125 l 0,75 l Shop

WEINGUT SCHEIBLHOFER

LOVELY MERLOT
Typische fruchtbetonte Merlotnase nach Pflaumen- und 
dunklen Beeren, wunderbar weich und mild am Gaumen,  
fein abgerundet durch eine dezente Restsüße machen ihn  
zu einem animierenden Genusserlebnis und zur perfekten 
Weinbegleitung für einen romantischen Abend.

5,50 30 15

2 2 2 3



0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  ST E I N F E D E R  2 0 2 1
leuchtendes Hellgelb mit Grünreflexen, feiner Duft nach Äpfeln und Birnen, leicht und frisch, 
wunderbar zu trinken.

27

R I E S L I N G  R I PA R U M  F E D E R S P I E L  2 0 1 9
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zarte weiße Pfirsichfrucht, ein Hauch von frischem Apfel,  
feiner Limettentouch. Saftig, elegant, zart nach gelbem Steinobst, feiner Säurebogen, zarter 
Blütenhonig, bleibt gut haften.

42

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  A LT E  P O I N T  S M A R AG D  2 0 2 0
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zart nussig-kräuterwürzig unterlegte gelbe Apfelfrucht,  
kandierte Orangenzesten, mineralischer Touch. Kraftvoll, reife Marille, dezenter Säurebogen, 
Honig im Abgang, dezente Süße im Rückgeschmack.

47

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  R OT E S  TO R  F E D E R S P I E L  2 0 2 1 
Helles Grüngelb, mit Silberreflexen. In der Nase eine sehr elegante Apfelfrucht mit herr licher  
duftender Frische. Am Gaumen diese pure Finesse von feinen Kräutern, leichter Exotik und fri-
scher eingebundener Mineralik, welche diesem Federspiel so eine herrlichen Trinkfluss verleiht.

49

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  R OT E S  TO R  S M A R AG D  2 0 2 1
Die Farbe zeigt sich wunderschön leuchtend, mit feinen grünlichen Reflexen. Der Duft erinnert 
an Apfelnoten, weißer Pfeffer und Tabak. Am Gaumen eine tolle Blüten Aromatik, Birne, und 
zarte Nuancen von Melone. Feine Mineralik im Abgang. Toller Wein.

79

M AG N U M  2 0 2 1  /  1 , 5  L 159

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  H O N I V O G L  S M A R AG D  2 0 2 1
Was soll man über den Honivogl von Hirtzberger noch schreiben? Er ist und bleibt einer der 
besten Weine des Landes, und ist Jahr für Jahr begehrt wie kaum ein anderer Wein aus Öster-
reich. Erst nach etwas 4 – 5 Jahren zeigt der Honivogl seine erste Größe, und nach weiteren  
5 – 8 Jahren oftmals erst sein ganzes Potenzial. Für uns ist und bleibt er eine Offenbarung am 
Österreichischen Weißwein Himmel.

159

M AG N U M  2 0 2 1  /  1 , 5  L 350

R I E S L I N G  S E T Z B E R G  S M A R AG D  2 0 2 1
Der Ried Setzberg Smaragd mit seinem mittleren Grüngelb. Am Gaumen ein Hauch von Kräu-
tern, wie Thymian und Minze, unterlegt von feinen Steinobstaromen und Ananas. Saftig elegant 
und sehr finessenreich zeigt der Setzberg aus dem Hause Hirtzberger. Jetzt in der Jugend  
äußerst präsent und fein strukturiert. Ungemein feine Balance und perfekter Speisenbegleiter.

79

R I E S L I N G  H O C H R A I N  S M A R AG D  2 0 2 1
Herrliches leuchtendes Gelbgrün. Am Gaumen immense Eleganz und tolle Frucht Aromatik  
von hellen Pfirsichen, Birnen und Tropenfrüchten. Der Hochrain wirkt ungemein filigran und 
finessenreich. Braucht etwas Zeit um sich zu entfalten, aber mit genügend Luft entfaltet  
dieser sein volles Aroma. Passt perfekt zu gebratenen Kalbfleisch und Fisch.

99

M AG N U M  2 0 2 1  /  1 , 5  L 199

R I E S L I N G  S I N G E R R I E D E L  S M A R AG D  2 0 2 1
Eine der besten Lagen Österreichs, direkt hinter dem Winzerhaus gelegen, erhebt sich die  
Lage Singerriedel. Die Familie Hirtzberger versteht es perfekt die Feinheiten dieser Lage 
herauszu arbeiten. Am Gaumen zeigt der Riesling Singerriedel stets Nuancen von reifer  
Orangenfrucht, gepaart mit feinster gelber Steinfrucht, und genialer Säurestruktur. Ein Wein 
mit großem Reifepotenzial.

169

„ WACHAUER WEINE VON HÖCHSTER QUALITÄT ZU KELTERN 
IST JEDES JAHR EINE NEUE HERAUSFORDERUNG. DIE WIR 
GERNE ANNEHMEN.“

WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  H U T T E R - S I L B E R B I C H L H O F,  
M A U T E R N
Seit Generationen bemüht sich das Weingut Hutter mit 
größtmöglicher Effizienz höchste Qualität zu erreichen. 
Heute umfasst der Betrieb ca. 12 ha Rebfläche, die  
großteils mit Grüner Veltliner, und Riesling bestockt sind.  
Die Rieden dieses Weingutes liegen beiderseits der Donau 
in den Gemeinden Mautern und Loiben.

WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  H I R T Z B E R G E R  F R A N Z ,  
S P I T Z  /  D O N A U
Das Weingut Hirtzberger in der Wachau zählt seit vielen Jahrzenten zu den besten 
Weinbaubetrieben Österreichs. Der Weg des Weines, vom Weingarten in die Flasche, 
verlangt eine intensive, facettenreiche Arbeit, die in den Händen von Franz Hirtz berger 
und seinem Sohn Franz Hirtzberger junior liegt. Die Leidenschaft der Familie Hirtz-
berger für das Produkt und eine präzise Zusammenarbeit in allen Bereichen, sind die 
Basis für die kompromisslose Qualität, die den Weltruf des Wachauer Weinguts aus-
macht. Weine, die für ihr Ursprungsgebiet stehen und die Besonderheiten der Lage  
wie beispielsweise „Rotes Tor“, „Axpoint“ , „Honivogl“ und „Singerriedel“ perfekt in sich 
vereinen, sind das Ergebnis dieser konsequenten Arbeit.

2 4 2 5



WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  P R AG E R ,  W E I S S E N K I R C H E N
Derzeit wird das Weingut von Pragers Schwiegersohn Toni 
Bodenstein geleitet. Die Rebfläche beträgt 17 ha, ausschließ-
lich mit weißen Rebsorten, hauptsächlich Grüner Veltliner  
(40 %) und Riesling (60 %), bestockt. Die bekanntesten  
Weine sind der Grüne Veltliner Wachstum Bodenstein und von 
der Lage Achleiten sowie die Rieslinge Wachstum Bodenstein 
und aus der Lage Klaus. Das Weingut hat zahlreiche nationale 
und internationale Auszeichnungen erhalten.

WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  J A M E K ,  WAC H A U 
Der Name Jamek ist untrennbar mit der Kulturlandschaft 
Wachau verbunden. Bereits in den 50er-Jahren hat die 
Familie die Renaissance der österreichischen Weinkultur 
eingeleitet. Das Weingut zählt mit einer eigenen Rebfläche 
von 25 ha zu den ansehnlichsten Privatbesitzungen und 
verfügt über große zusammenhängende Weingärten.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  H I N T E R  D E R  B U R G  F E D E R S P I E L 
2 0 2 1  /  2 0 2 2
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Frische Wiesenkräuter, weißer Apfel, zart nach Mandarinen-
zesten, mineralisch unterlegt. Saftige Kernobstnuancen, zarte fruchtige Süße, lebendig 
strukturiert, salziger Touch, bleibt haften, gutes Entwicklungspotenzial.

44

R I E S L I N G  ST E I N R I E G L  F E D E R S P I E L  2 0 2 1  /  2 0 2 2
Helles Grüngelb, Silberreflexe. Feine gelbe Frucht, Nuancen von Pfirsich und Mango,  
mineralisch unterlegt. Saftig, elegant, Nuancen von Ananas, frische Säurestruktur, bleibt 
gut haften, dezente salzige Nuancen im Nachhall, sehr gutes weiteres Reifepotenzial,  
ein straffer Speisenbegleiter.

46

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  WAC H ST U M  B O D E N ST E I N  
S M A R AG D  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feine Wie enkräuter, ein Hauch von gelbem Apfel, minerali-
sche Aspekte. Saftig, elegant, seidige Textur, feine Apfelfrucht, etwas Mango, sehr fines-
senreich, mineralisch-salzig im Abgang, bleibt sehr lange haften, großes Reifepotenzial.

85

R I E S L I N G  WAC H ST U M  B O D E N ST E I N  
S M A R AG D  2 0 2 0
Helles Grüngelb, Silberreflexe. Frischer weißer Weingartenpfirsich, rauchig-mineralisch  
mit einem Hauch von Ringlotte, zart nach Mandarinenzesten. Elegant, weißes Steinobst, 
finessenreich strukturiert, salzig-zitronig im Abgang, zeigt tolle Länge, großes Zukunfts-
versprechen.

89

0,75 l

R I E S L I N G  K L A U S  F E D E R S P I E L
Mittleres Grüngelb, Silberreflexe. Feiner Blütenhonig, dazu Pfirsich und Mango, ein Hauch 
von Mandarinenzesten, etwas nach Quitte. Saftig, straff, gut integrierte Säurestruktur,  
mineralisch, engmaschig, facettenreich, weißes Steinobst im Abgang, guter Speisen-
begleiter mit Potenzial.

46

Z W E I G E LT  R O S É  J O C H I N G E R  B E R G
Sehr frisch in der Nase, feine Frucht, zart-würzig, auch am Gaumen gute Balance aus  
frischer Frucht und herber Würze, elegante Finesse, intensives Aroma, sehr trinkfreudig.

32

C H A R D O N N AY  F E D E R S P I E L
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Nuancen von gelbem Apfel, ein Hauch von Biskuit, zarte 
Kräuterwürze, Orangenzesten. Saftig, elegant, feine Fruchtsüße, gut eingebundene Säure, 
mineralisch und gut anhaftend, zart nach Honigmelone im Nachhall, ein facettenreicher 
Speisenbegleiter.

42

„ UNSER ZIEL IST ES, INDIVIDUELLE, UNVERWECHSELBARE WEINE 
INS GLAS ZU BRINGEN, DIE IHRE JEWEILIGE HERKUNFT WIDER
SPIEGELN. IM WEINBERG UND KELLER ARBEITEN WIR TRADITIO-
NELL IN ERGÄNZUNG MIT SINNVOLLEN INNOVATIONEN.“

2 6 2 7



WEINBAUGEBIET KREMSTAL
M A R T I N  N I G L ,  S E N F T E N B E R G
Martin Nigl hat sich in den letzten Jahren in enormem Tempo  
zu einem österreichischen Spitzenwinzer gearbeitet. Die Wein-
gärten liegen zum Teil auf den Bergterrassen des Kremstales. 
Würze, Frucht und Eleganz werden dadurch gefördert.  
Die Weine werden durchwegs sorten- und riedenrein ausgebaut.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  G Ä R T L I N G  2 0 2 2
Fruchtbetont, pfeffrig, leichtgewichtig, saftig spritzige Säure, schöner Fruchtcharakter, 
beschwingt, offenherzig, süffig und unkompliziert, tolles Trinkvergnügen!

29

R I E S L I N G  U R G E ST E I N  2 0 2 0
Klarer saftiger Pfirsichduft, offenherzig, ausgewogenes fruchtbetontes Säurespiel,  
saftig, schmackhaft, elegant, angenehmer Trinkfluss.

41

„ NEBEN DEN NATÜRLICHEN VORAUSSETZUNGEN SETZEN WIR AUF  
EINEN KURZEN REBSCHNITT, GEZIELTE LAUBARBEIT, TRAUBENAUS-
DÜNNUNG UND SPÄTE LESE, SO KÖNNEN WIR EINE HOHE UND KON-
STANTE QUALITÄT UNSERER WEINE GARANTIEREN.“

WEINBAUGEBIET WACHAU
W E I N G U T  F R I S C H E N G R U B E R ,  R O S SAT Z ,  WAC H A U
Die rechte Donauseite mag nicht ganz so bekannt sein wie ihr gegenüberliegendes 
Pendant, doch gerade das macht die dort befindlichen Weingüter bisweilen zu  
richtigen Geheimtipps: Ein solcher ist das Weingut von Heinz Frischengruber, der 
allerdings langsam seinem weitgereisten Sohn Georg die Zügel sowie eine Weinlinie 
übergibt, die man von A bis Z durchprobieren sollte. Vater Heinz begleitet seinen 
Sohn noch gelegentlich in die Weingärten, in die Zanzl und die Steiger, auf den Kirn-
berg und Goldberg, wo sie akribisch die unterschiedlichen Terroirs herausarbeiten. 

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  F R A U E N W E I N G A R T E N  
F E D E R S P I E L  2 0 2 2
Mittleres Gelbgrün, feiner Blütenhonig mit reifer Mango und Honigmelone, ein Hauch  
von Melisse, zart nach Orangenzesten. Saftig, elegant, gut integrierte Säure, mineralisch, 
Golden Delicious im Abgang, guter Speisenbegleiter.

36

R I E S L I N G  T E R R AS S E N  F E D E R S P I E L  2 0 2 2
leuchtendes gelb, grüne Reflexe. Im Bukett nach Weingartenpfirsich und Blütenhonig,  
etwas nach Ananas, zarter Grapefruittouch. Saftig, gute Komplexität, gut integrierte  
Säurestruktur, Marillentouch im Abgang, guter Speisenbegleiter.

38

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  K R E U Z B E R G  S M A R AG D  2 0 1 9
Mittleres Grüngelb, Silberreflexe. Kandierten Orangenzesten und feine gelbe Tropen-
frucht, frischer Apfel, attraktives Bukett. Saftig, elegant, reife Frucht, mineralisch und 
seidig, zeigt gute Länge, verfügt über weiteres Entwicklungspotenzial.

48

2 8 2 9



WEINBAUGEBIET KAMPTAL
W E I N G U T  F R E D  L O I M E R ,  L A N G E N L O I S
Die Lösslagen am Fuße der berühmten Lage Heilligestein 
zählen seit jeher zu den besten Terroirs für grünen Veltliner. 
Von diesen Böden kommen geschmeidige Sortenklassiker 
mit ausgeprägten Fruchtnoten und cremiger Substanz.

W E I N G U T  J U R TS C H I TS C H ,  B I O W E I N G U T, 
L A N G E N L O I S
Als Alwin und Stefanie 2008 die Leitung des Weinguts 
übernommen haben, war ihre erste Grundsatzentschei-
dung die Umstellung auf biologische Bewirtschaftung.  
Zuvor sind die beiden auf ihren Reisen durch die Weinwelt 
zur Überzeugung gelangt, dass es nicht nur ein ethisches 
Prinzip ist, nachhaltig zu arbeiten, sondern dass ein  
weiterer Qualitätssprung nur über gesunde Böden und  
Reben führen kann. 

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  L O I S  2 0 2 1
Strahlendes Grüngelb, getrocknete Ananasscheiben, etwas gemahlener Pfeffer und Kar-
damom; vollmundig und druckvoll, komplexe Aromatik am Gaumen, pikante Säure verleiht 
dynamische Spannung, enorme Substanz für den leichten Alkohol, bissfest und lang.

27

R I E S L I N G  K A M P TA L  DAC  2 0 1 8
Mittleres Gelbgrün, silberfarbene Reflexe. Feine Zitrusnoten, Pfirsich, Wiesenkräuter,  
ein Hauch von Papaya. Saftig, feine Säurestruktur, mineralisch, etwas nach Kräutern,  
Marillen im Abgang, bleibt gut haften.

38

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  ST E I N  K A M P TA L  DAC  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feine Kräuternoten, gelbe Apfelfrucht, ein Hauch von  
Papaya, frisch strukturiert, einladendes Bukett. Saftig, elegant, mineralisch-salzig,  
Pfirsichnoten klingen an, bereits gut an trinkbar, großes Trinkvergnügen.

30

R I E S L I N G  P L AT I N  K A M P TA L  DAC  2 0 2 0
Der Riesling-Klassiker präsentiert sich mit eleganter Stilistik, sehr mineralisch mit  
klaren und feinfruchtigen Steinobstanklängen nach Pfirsich und Marille, die edle  
Rebsorte in jugendlicher Ausprägung.

36

„ GRÜNER VELTLINER UND RIESLING SIND DIE LEITSORTEN DES KAMPTALS,  
WEIL SIE AM BESTEN DESSEN EINMALIGKEIT WIDERSPIEGELN. GLEICHZEITIG  
BEKENNEN WIR UNS ZUR VIELFALT. VIELFALT IM SORTIMENT UND VIELFALT  
IN DEN WEINGÄRTEN. MIT KRÄUTERN, BLUMEN, STRÄUCHERN, BÄUMEN UND 
TIEREN! WEIL ALLES MEHR WERT HAT, ALS NUR SEINEN MARKTWERT.“

„ MEIN ARBEITGEBER IST DIE NATUR. ICH KENNE MEINE 
WEINGÄRTEN UND WEISS, WANN SIE MICH BRAUCHEN.“

WEINBAUGEBIET KAMPTAL
W E I N G U T  W I L LY B R Ü N D L M AY E R ,  
L A N G E N L O I S
Diese Weine werden von Kennern wegen ihrer unnachahmli-
chen Tiefe und Raffinesse eindeutig zu den österreichischen 
Paradeweinen gezählt und gehören darüber hinaus auch zu 
den langlebigsten Österreichs.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  V O G L SA N G  K R E M STA L  
DAC  2 0 2 1  /  2 0 2 2
Helles Grüngelb, silberfarbene Reflexe. Dunkle Mineralik, etwas nach Maracuja, ein Hauch 
von Kräutern, zart nach Blütenhonig und Orangenblüten. Saftig, straff, engmaschig,  
etwas nach Apfel, frisch und mineralisch-salzig, würziger Nachhall, ein leichtfüßiger  
Speisenbegleiter.

38

R I E S L I N G  Z Ö B I N G E R  H E I L I G E N ST E I N  K R E M STA L  
DAC  2 0 2 1
Helles Grüngelb, silberfarbene Reflexe. Feine Tabak-Kräuter-Würze, reife Tropenfrucht,
Marillentouch, dunkle Mineralik, etwas nach Blüten. Gut balanciert, Pfirsichtouch,  
etwas nach Ringlotten im Abgang, Orangen im Rückgeschmack, bleibt sehr gut haften, 
vielschichtiger Speisenbegleiter mit Potenzial. (Bio).

42

G R A U -  & W E I S S B U R G U N D E R  S P I E G E L  
2 0 1 9
Helles Gelbgrün, Silberreflexe, feine Holzwürze, reife Apfelfrucht, etwas Maracuja,  
Orangenzesten, würziges und Saftig, elegant, feine Säure, cremig, leichte Maracuja  
im Abgang, guter Speisenbegleiter.

45

„ UNSER SCHATZ, UNSER REICHTUM SIND UNSERE  WEINGÄRTEN SELBST WENN 
ICH ZU HAUSE BIN, RICHTET SICH DER BLICK IMMER NACH DRAUSSEN.“

3 0 3 1



WEINBAUGEBIET TRAISENTAL 
W E I N G U T  M A R K U S  H U B E R ,  R E I C H E R S D O R F 
Binnen weniger Jahre hat sich der junge Markus Huber an die 
österreichische Weißweinspitze herangearbeitet. Seine teil-
weise in Terrassen angelegten Weingärten bringen auf Löss- 
und Lehmböden ausgezeichnete Grüne Veltliner und Rieslinge 
mit knackiger Frucht und herzerfrischender Finesse hervor.

WEINBAUGEBIET WEINVIERTEL
W E I N G U T  Z I L L I N G E R ,  E B E N T H A L
Insgesamt 12 ha biologisch bewirtschaftete Rebfläche sind mir  
anvertraut. Sie liegen im Wiener Becken, in dem ein Sediment den Ton 
angibt: der Löss. Der feine Sand (Schluff) wird aus Silikaten gebildet: 
Quarz, Feldspat, Glimmer und Tonmineralen. Meine wichtigsten Lagen 
heißen „Weintalried“, „In Haiden“, „Steinberg“ und „Vogelsang“.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  O B E R E  ST E I G E N  T R A I S E N TA L  
DAC  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, silberfarbene Reflexe. Zarte gelbe Apfelfrucht, etwas Ananas und Mango, 
frische Wiesenkräuter, einladendes Bukett. Mittlerer Körper, feine Kernobstnuancen,  
frischer Säurebogen, lebendig und gut anhaftend, ein vielseitiger Speisenbegleiter.

35

R I E S L I N G  T E R R AS S E N  T R A I S E N TA L  DAC  2 0 2 0
Schönes gelbgrün; in der Nase mit feiner einladenden Weingartenpfirsichfrucht;  
finessenreich strukturiert; wirkt filigran und verspielt; sehr gutes Lagerpotenzial.

38

0,75 l

Z W E I G E LT  R O S É  „ S P R I N G  B R E A K “  2 0 2 1
Strahlenden Lachsrosa. Im Duft Waldbeeren, Rhabarber und Melisse. Am Gaumen  
klar und schlank, mit niedrigem Alkohol und feinstem Gerbstoff. Der Nachhall ist  
mittel lang und mit strahliger Mineralität und der Beerenfrucht geprägt.

30

„ KARGE KALKKONGLOMERATBÖDEN, KÜHLES KLIMA, GROSSARTIGE LAGEN.  
DIE PERFEKTE KOMBINATION FÜR MEINE WEINE, DIE MIT MINERALIK, FINESSE 
UND DICHTE ÜBERZEUGEN.“

„ ICH WILL AUS BESTEN TRAUBEN EINZIGARTIGE WEINE MIT 
TIEFGANG UND CHARAKTER KELTERN. UNIKATE, DIE DURCH 
BEKÖMMLICHKEIT UND TRINKANIMO PERFEKTE SPEISEN
BEGLEITER DARSTELLEN.“

WEINBAUGEBIET WAGRAM
W E I N G U T  PA U S E R ,  F E L S  A M  WAG R A M
Sanfte Hügel, meterhoher Löss, Weingärten soweit das Auge 
reicht das ist der Wagram. Dort findet Ihr unseren Altwinzer  
Joe Pauser mit Familie die sich seit Generationen mit Hingabe 
mit den Weinen vom Wagram nach alter Tradition beschäftigt. 
Das Winzerhandwerk ist seine größte Leidenschaft und spiegelt 
sich in der Qualität seiner Weine wieder.
 Der Grüner Veltliner ist und war schon immer seine Herzensan-
gelegenheit , aber auch Weißburgunder , Riesling, Gemischter 
Satz und andere Reben wachsen auf den fruchtbaren Böden.  
Die unterschiedlichsten Lagen werden behutsam mit viel Hand-
arbeit das ganze Jahr über von uns begleitet, um letztendlich  
aus dem kostbaren Saft, edle Weine zu keltern. Klar ist, dass  
man die moderne Technik dort einsetzt, wo es die schonende  
Behandlung des Weines erfordert.

0,75 l

G R Ü N E R  V E LT L I N E R  F R I E N D S
Der Klassiker unter Österreichs Weinen. Leicht, fruchtig und spritzig. Trocken ausgebaut, 
von angenehmer Frische, mit sortentypischem, pfeffrigem Geschmack.

27

G E M I S C H T E R  SAT Z
Ein „gemischter Satz“ bezeichnet einen Wein, der aus Trauben mehrerer verschiedener 
Rebsorten gekeltert wurde, die, in ein und demselben Weinberg zusammen gepflanzt,  
zum gleichen Zeitpunkt gemeinsam gelesen, gekeltert und vergoren wurden. Dieser  
fruchtige und süffige Weißwein stammt aus einem alten Weingarten mit verschiedenen 
Weißweinsorten.

27

„ WENIGER IST OFT MEHR, SO VERZICHTET ER IM KELLER GERNE AUF GROSSE 
TECHNIK UND GIBT DEM WEIN GANZ EINFACH ZEIT ZU REIFEN.“

3 2 3 3



WEINBAUGEBIET THERMENREGION
W E I N G U T  K A R L  A L P H A R T,  T R A I S K I R C H E N 
Karl Alphart ist stets bemüht, aus jeder Sorte das Optimum  
herauszuholen und den schwierigen Sorten alle nur erdenklichen  
Facetten zu entlocken.

WEINBAUGEBIET CARNUNTUM
W E I N G U T  F R A N Z  TA F E R N E R ,  G ÖT T L E S B R U N N
Die Rieden des Weingutes Taferner liegen inmitten einer  
wunderschönen Landschaft auf den sonnigen Südhängen des 
Schüttenberges im Arbesthaler Hügelland. Positiv beeinflusst  
vom pannonischen Mikroklima des nicht weit entfernten  
Neusiedlersees gedeihen hier Weine hervorragender Qualität.

WEINBAUGEBIET CARNUNTUM
W E I N G U T  G E R H A R D  M A R K O W I TS C H ,  
G ÖT T L E S B R U N N
Der Familienbetrieb Markowitsch ist bemüht mit seinen  
Weinen die Balance zu finden, zwischen Ursprünglichkeit  
und Tradition auf der einen Seite, sowie Internationalität  
und Moderne auf der anderen.

0,75 l

N E U B U R G E R  H A U S B E R G  2 0 2 0  /  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zart nach weißer Birne, ein Hauch von Mango und  
Grapefruit Zesten. Mittlerer Körper, weißer Apfel, frische Säure, zitronig-mineralisch  
im Abgang mit salzigem Nachhall.

30

0,75 l

R E D M O N T  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H  /  M E R L OT ) 
2 0 1 9
Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart  
kräuterwürzig, schwarze Waldbeeren, ein Hauch von Vanille und Nougat, Orangenzesten. 
Saftig, elegant, dunkle Kirschen, feine Tannine, mineralisch im Abgang, fruchtsüßes Finish, 
ein vielseitiger Speisenbegleiter.

55

R O S É N B E R G  ( Z W E I G E LT /  M E R L OT /  B L A U F R Ä N K I S C H ) 
2 0 1 8  /  2 0 1 9
Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach 
Edelholz, schwarze Waldbeeren, Brombeeren und Cassis, reife Herzkirschen, elegantes 
Tannin, angenehme Frische, feines Nougat im Abgang, mineralischer Nachhall, sicheres 
Entwicklungspotenzial.

65

I M P E R I A L  2 0 1 0  /  6 , 0  L 499 

SA L M A N ASA R  2 0 1 1  /  9 , 0  L 739

M 1  ( M E R L OT /  B L A U F R Ä N K I S C H )  2 0 1 1
Zwetschke und Brombeeren, Tabak und Orangenzesten, helle Himbeeren und dunkle  
Kirschen, Zimt und Pfeffer, Gewürznelken und Zeder. Feine Tannine, feste Struktur,  
der Abgang ist leicht salzig und daher sehr apart.

150

0,75 l

C A R N U N T U M  C U V É E  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H ) 
2 0 2 1
Eine wunderbar geschmeidige und weiche Cuvée mit intensiven Fruchtaromen.  
Schwarze Beerenfrucht, feine Kräuterwürze, ein Hauch von Brombeeren.  
Saftige, reife Zwetschken. Elegant und ausgewogen, angenehme Frische.

33

C A B E R N E T  SA U V I G N O N  T R I B U N  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe. Ein Hauch von Zedernholz, Nelken und  
Nougat, zart nach Weichseln und Cassis, schokoladig und kandierte Orangenzesten.  
Saftig, aus gewogen, feine reife Tannine, bleibt gut haften, Nougat im Finale.

55

„ WIR MÖCHTEN BESONDERE WEINE PRODUZIEREN, DIE FREUDE 
BEREITEN. IN JEDEM GLAS STECKT FEINHEIT, ELEGANZ,  
KLARHEIT UND KRAFT, AROMEN VON FRÜCHTEN UND BLÜTEN 
BELEBEN UND ANIMIEREN SCHLUCK FÜR SCHLUCK“.

„ WINZER SEIN BEDEUTET FÜR MICH, DER NATUR GANZ 
NAHE ZU SEIN UND EIN PRODUKT ZU GESTALTEN,  
DAS VIELEN MENSCHEN FREUDE BEREITET.“

„ „DEN EIGENSTÄNDIGEN CHARAKTER DES JAHRGANGS UND  
JEDER SORTE HERAUSZUARBEITEN, ZÄHLT ZU UNSEREN 
SCHÖNSTEN UND SPANNENDSTEN AUFGABEN.“

3 4 3 5



WEINBAUGEBIET WIEN
W E I N G U T  M AY E R  A M  P FA R R P L AT Z , 
H E I L I G E N STA DT, G R I N Z I N G
Das traditionsreiche Familienweingut keltert seit 1683 in Heiligenstadt beziehungs-
weise Grinzing besten Wiener Wein. Das Haus am Pfarrplatz gilt als Synonym für 
Weinqualität und Wiener Heurigenkultur. Im romantischen Vorstadthaus am  
Pfarrplatz hat Ludwig van Beethoven im Jahr 1817 gewohnt. Während seiner Zeit in 
Heiligenstadt arbeitete er an seinem größten Werk, der 9. Symphonie. Die Weine 
des Gutes stammen von den besten Rieden Wiens: dem Nussberg und der  
Alsegger Riede. Sie repräsentieren durch ihre elegante Fruchtaromatik, Balance 
und Mineralik den Charakter der Wiener Spitzenlagen.

0,75 l

W I E N E R  G E M I S C H T E R  SAT Z  DAC  2 0 2 1
Helles Grüngelb, silberfarbene Reflexe. Wiesenkräuter, etwas nach Apfel und Birne,  
zart nach Clementinen. Mittlerer Körper, saftig, frische Säurestruktur, mineralisch-salzig, 
Noten von weißer Frucht im Abgang, vielseitig einsetzbar.

33

R I E S L I N G  A L S E G G  2 0 1 7
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zarter Blütenhonig, gelber Weingartenpfirsich, florale  
Nuancen. Saftig, finessenreich strukturiert, weiße Frucht, zitroniger Touch, dunkle  
Mineralität, salziger Nachhall.

40

WEINBAUGEBIET NEUSIEDLERSEE
B I O - W E I N G U T  C L A U S  P R E I S I N G E R ,  G O L S 
Mein Betrieb ist ziemlich neu und ich bin einigermaßen jung. Und damit 
nicht auffällt, dass ich älter werde, bleib‘ ich lieber gleich der Alte.  
Wie 1980 (super Geburtsjahr, sehr schwacher Weinjahrgang), erster 
Wein 2000, großer Weinjahrgang. Erster Pannobile 2004 (wieder großer 
Weinjahrgang).

0,75 l

H E I D E B O D E N  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H )  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zarte Kräuterwürze, dunkle 
Mineralität, frische Herzkirschen, floraler Touch etwas Karamell. Saftig, feine Tannine, 
Brombeeren und Orangenschalen im Nachhall, gutes Reifepotenzial.

42

PA R A D I G M A  ( B L A U F R Ä N K I S C H  /  M E R L OT )  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Nuancen von Edelholz, 
schwarze Waldbeeren Frucht, reife Kirschen, zart nach Lakritze und Orangenzesten.  
Komplex, schwarze Beeren, dunkler Nougat, bleibt gut haften, ein würziger, individueller 
Speisenwein.

65

„ INDIVIDUELL, FEIN, BODENSTÄNDIG UND GANZ PERSÖNLICH!“

3 6 3 7



WEINBAUGEBIET NEUSIEDLERSEE
B I O - W E I N G U T  G E R N OT  H E I N R I C H ,  G O L S 
Obwohl Gernot Heinrich beim Ausbau zahlreicher Weine eine  
„internationale Stilistik“ anstrebt, konzentriert er sich nach wie  
vor auf die gebietsspezifischen Sorten.

WEINBAUGEBIET NEUSIEDLERSEE

0,75 l

B L A U E R  Z W E I G E LT  2 0 1 8
Die typischen Noten nach Kirschen und Weichseln mit weichen Tanninen finden sich  
auch in diesem reinsortigen Vertreter wieder. Samtig zart und mit viel Charme gleitet  
der Zweigelt den Gaumen hinunter. Ein zweiter Schluck wird sofort nachgefordert und 
bestätigt den ersten Eindruck. Hoher Spaßfaktor und ein Klassiker schlechthin.

30

PA N N O B I L E  ( Z W E I G E LT  /  B L A U F R Ä N K I S C H )  
2 0 1 7
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Reife Kirschfrucht, etwas 
Feuersteinnoten, zart nach Tabak, Cassis und Kräuternuancen klingen an, frische  
Orangenschalen. Saftig, frische Struktur, dunkle Waldbeeren Frucht, etwas Holzwürze  
im Nachhall.

59

G A B A R I N Z A  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H  /  M E R L OT ) 
2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Ein Hauch  
von Feigen, dunkle Beerenfrucht, tabakige Würze, reife Kirschen. Stoffig, elegant, feine 
Tannine, salzige Mineralität, zeigt bereits gute Länge, sicheres Reifepotenzial.

75

SA L Z B E R G  ( B L A U F R Ä N K I S C H  /  M E R L OT )  
2 0 1 3  /  2 0 1 5  /  2 0 1 6  /  2 0 1 7
Tiefdunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Herzkirschen, ein Hauch 
von Lakritze, feine Edelholznoten, facettenreiches Bukett. Saftig und elegant, intensive 
Kirschfrucht, gut eingebaute Tannine, schokoladiger Nachhall, sehr gute Länge, wird von 
Flaschen Reife profitieren.

160

M AG N U M  2 0 1 7  /  1 , 5  L  320

J E R O B OA M  2 0 1 5  /  2 0 1 7  /  3 , 0  L  630

M E T H U SA L E M  2 0 1 7  /  6 , 0  L  1.390

0,75 l

C H A R D O N N AY  H O C H ÄC K E R  B A R R I Q U E  2 0 1 7  /  2 0 1 9
Helles Goldgelb, Silberreflexe. Nussig unterlegte gelbe Tropenfrucht, feiner Blütenhonig, 
kandierte Orangenzesten, rauchige Würze im Hintergrund. Mittlere Komplexität, weiße 
Apfelfrucht, salziger Nachhall, ausgewogen, ein vielseitiger Speisenbegleiter.

42

J E R O B OA M  2 0 1 5  /  3 , 0  L 168

B L A U E R  Z W E I G E LT
Tief dunkles Rubinrot mit blassem violettem Rand; intensive kompakte Kirsch-,  
Brombeerfrucht die sich am Gaumen fortsetzt; füllig, fleischig, sehr saftig und weich, 
samtiges Tannin mit einer guten Länge im Abgang.

30

M AG N U M  2 0 1 7  /  1 , 5  L 60

H E I D E B O D E N  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H ) 
2 0 1 8  /  2 0 1 9
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randaufhellung. Dezente Kräuterwürze, 
etwas dunkle Beerenfrucht, feine Brombeernoten, Kardamom klingt an. Saftig, leichtfüßig, 
kaum Tannin, etwas pfeffriger Touch, unkomplizierter Speisenbegleiter.

42

M AG N U M  2 0 1 5  /  1 , 5  L 84

J E R O B OA M  2 0 1 6  /  3 , 0  L 168

ST I E G L M A R  C U V É E  ( Z W E I G E LT /  B L A U F R Ä N K I S C H  /  
C A B E R N E T  SA U V I G N O N )  2 0 1 5 
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randaufhellung. Zart tabakig unterlegtes
Brombeerkonfit, schwarze Kirschen und Cassis, dunkle Mineralität. Mittlerer Komplexität, 
kirschige Textur, runde Tannine, zartes Nougat, ein vielseitiger Speisenbegleiter.

47

M AG N U M  2 0 1 2  /  2 0 1 5  /  1 , 5  L  95

J E R O B OA M  2 0 1 5  /  3 , 0  L 195

B A LT H A Z A R  2 0 1 2  /  1 2 , 0  L 960

U N G E R B E R G  2 0 1 2  ( B L A U E R  Z W E I G E LT ) 89

M AG N U M  2 0 1 2  /  1 , 5  L  178

J E R O B OA M  2 0 1 2  /  3 , 0  L 395

M E T H U SA L E M  2 0 1 2  /  6 , 0  L  712

„ UNSERE DEVISE: WEG VON DER VORDERGRÜNDIGEN FRUCHT
SÜSSE, HIN ZUR KOMPLEXEN TERROIRKOMPONENTE.“

W E I N G U T  ST I E G E L M A R ,  G O L S
Das Weingut Stiegelmar besteht erst seit 1995. Ausbau der Qualität speziell  
in trockenem Weißwein und Rotweinbereich was durch national und international 
höchste Bewertungen immer wieder dokumentiert.

3 8 3 9



WEINBAUGEBIET NEUSIEDLERSEE  
HÜGELLAND
W E I N G U T  F E I L E R -A R T I N G E R ,  R U ST
Das Weingut Feiler Artinger wird seit 2013 von Kurt Feiler und seiner Frau Katrin 
geleitet. Tatkräftig unterstützt werden sie dabei von Kurt´s Eltern Hans und Inge 
Feiler. Derzeit werden 27 ha Rebfläche in den besten Ruster Rieden bewirtschaftet. 
Die Palette an angebauten Sorten ist regionaltypisch sehr vielfältig. Etwa 60 %  
der Weingärten sind mit roten Rebsorten bepflanzt. Wichtigste Sorte ist der  
Blaufränkisch, gefolgt von Zweigelt, Pinot Noir, Merlot, Cabernet Sauvignon und  
Cabernet Franc sowie ein ganz klein wenig Syrah. Die große Liebe zum Produkt 
Wein, zur Natur und zu unseren Reben prägt und kennzeichnet Handeln und  
Denken der Familie, daher werden sowohl die Weingärten als auch die Weine von 
und mit sorgsamer Hand ge- und bearbeitet,

WEINBAUGEBIET MITTELBURGENLAND
W E I N G U T  K + K  K I R N B A U E R ,  D E U TS C H K R E U T Z 
Das hervorragende Mikroklima, das im Blaufränkischland herrscht, ist für  
alle Rotweinsorten bestens geeignet.

W E I N G U T  A L B E R T  G E S E L L M A N N ,  D E U TS C H K R E U T Z
Als einer der ersten Winzer Österreich pflanzte er internationale 
Rebsorten und begann, mit französischen Barriques zu arbeiten. 
Auf 28 ha Eigenfläche verbinden Albert und Engelbert Gesellmann 
traditionellen Anbau. In manchen Weingärten sind die Rebstöcke 
älter als 80 Jahre.

WEINBAUGEBIET SÜDBURGENLAND
W E I N G U T  R E I N H O L D  K R U T Z L E R ,  D E U TS C H  S C H Ü T Z E N 
Man liefert ausdrucksstarke Weine, die je nach Alter große Tiefe  
und Harmonie sowie bei entsprechendem Anbau internationales  
Format erreichen können. Deshalb sind im Hause Krutzler Modeweine 
ohne Ecken und Kanten kein Thema.

0,75 l

P I N OT  N O I R  U M R I S S  2 0 1 8
Mittel dunkles Rubin Rot; Klassische, intensive Burgundernase nach reifen Pflaumen  
und Veilchen; am Gaumen kühle Frucht und sehr mineralisch; reifes Tannin; feine Textur; 
elegant und lang.

38

S O L I TA I R E  2 0 1 7
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randaufhellung. Zart nach Tabak,  
dunkle Waldbeeren, Brombeeren und Kräuter, fein nach Nougat, würziges Bukett.  
Saftig, reife Kirschen, elegant und frisch, feine Tannine, mineralisch, ein facettenreicher 
Speisenbegleiter mit Entwicklungspotenzial.

65

„ UNSERE WEINE SIND KUNSTWERKE; SIE SIND EINE SYMBIOSE AUS KLIMA, BODEN 
UND DER PERSÖNLICHKEIT DER MENSCHEN, DIE DAHINTERSTEHEN!“

„ WIR MÖCHTEN SELBST DEN HÖCHSTEN ANSPRÜCHEN GERECHT 
WERDEN. ALLERBESTE LAGEN, ALTE BLAUFRÄNKISCHREBEN  
UND LANGE FASSLAGERUNG SIND DIE GRUNDLAGE FÜR UNSERE 
KRÄFTIG WÜRZIGEN, MINERALISCHEN CHARAKTERWEINE.“

„ GEMEINSAM MIT DEN CHARAKTERBILDENDEN PRÄGUNGEN  
DER NATUR SIND WIR DARUM BEMÜHT, MIT JEDEM JAHRGANG 
NEUE PERSÖNLICHKEITEN REIFEN ZU LASSEN.“

P E R W O L F F
Kräftiges Karmingranat, zarte Ockerreflexe, breitere Randaufhellung. Zart ätherisch,  
süße Gewürze, schwarzen Beeren, zart nach Cassis, Vanille und Herzkirschen. Mittlere 
Komplexität, rotbeerig, frisch strukturiert, feine Tannine, kirschiger Touch im Abgang.

M AG N U M  2 0 0 8  /  1 , 5  L 220

J E R O B OA M  2 0 0 8  /  3 , 0  L 440

0,75 l

P H A N TO M  ( B L A U F R Ä N K I S C H  /  M E R L OT  /  C A B E R N E T 
SA U V I G N O N  /  SY R A H )  2 0 1 9
Kräftiges Rubingranat, violette Reflexe, breitere Randaufhellung. Vielschichtige, inter essante 
Nase mit intensiven schwarzen Johannisbeeren und Waldbeer-Noten, feine Röstaromen  
aus Barrique  Lagerung im Verbund mit zarten floralen Anklängen; elegante Cassis Frucht 
und dunkle Kirsche am Gaumen, sehr finessenreich und vollmundig mit langem Abgang.

68

J E R O B OA M  2 0 1 4  /  2 0 1 6  /  3 , 0  L 280

M E T H U SA L E M  2 0 0 9  /  6 , 0  L 560

B A LT H A Z A R  2 0 1 9  /  1 2 , 0  L 1.150

N E B U K DA D N E Z A R  /  1 5 , 0  L 1.490

„ F O R E V E R “  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  /  M E R L OT  /   
C A B E R N E T  F R A N C)  2 0 0 6  /  2 0 1 1  /  2 0 1 8
Kräftiges Rubingranat, fester Kern, violetter Ockerrand. In der Nase dunkles Beerenkonfit, 
zart nach Nougat, tabakiger Anklang, zarte Dörrobstaromen. Am Gaumen saftig,  
frisches Waldbeerkonfit, ausgewogen, finessenreiche Struktur, feine Tannine, leicht  
salzig-mineralische Nuancen, gutes Reifepotenzial, feine Zwetschken-Orangen-Frucht  
im Rückgeschmack.

150

0,75 l

O P U S  E X I M I U M  N R .  3 1  ( B L A U F R Ä N K I S C H  /   
ST.  L A U R E N T /  Z W E I G E LT )  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine Kräuter-
würze, schwarze Schokolade, dunkle Waldbeeren, dezente Edelholznuancen. Saftig, tra-
gende Tannine, süße Kirschen im Nachhall, mineralischer Rückgeschmack, gut an trinkbar.

65

M AG N U M  2 0 1 5  /  1 , 5  L 130

B E L L A  R E X  (C A B E R N E T  SA U V I G N O N  /  M E R L OT )  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, dezente Ockerrandaufhellung. Zart 
nach Nougat, Nelken und reifen dunklen Beeren, ein Hauch von Feigen und kandierten 
Orangenzesten, mit Edelholzwürze unterlegt. Saftig, reife Herzkirschen, finessenreiche, 
feine Säurestruktur, runde Tannine, bleibt lange haften, bereits gut entwickelt, feiner  
Schokotouch im Abgang, sicheres Entwicklungspotenzial.

75

4 0 4 1



WEINBAUGEBIET MITTELBURGENLAND
W E I N G U T S I LV I A /  J O H A N N  H E I N R I C H ,  D E U TS C H K R E U T Z 
Das Weingut wird als Familienbetrieb geführt, und liegt im Herzen des  
Blaufränkischlandes. Die Familie ist den Prinzipien des naturnahen,  
und schonenden Weinbaus sehr verbunden. Diese Philosophie ermöglicht  
es der Familie, Weine zu machen, die die Handschrift und die Persönlich- 
keit des Winzers widerspiegeln.

WEINBAUGEBIET SÜDSTEIERMARK DAC
W E I N G U T M A N F R E D T E M E N T,  B E R G H AU S E N
Für ihn sprechen zumeist seine Weine allein. Fruchtbetonte  
und möglichst trockene Weine mit klarer Stilistik sind sein  
Markenzeichen. 2018 auf Bio umgestellt.

W E I N G U T PAU L K E R S C H B AU M ,  H O R I TS C H O N 
Mit Investitionen in die Kellerausrüstung, Gärtanks und Barriquefässer hat  
er es geschafft zu den besten Rotweinwinzern Österreichs aufzusteigen. 

0,75 l

B L A U F R Ä N K I S C H  2 0 2 0
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Zart nach Nougat und  
Brombeeren, ein Hauch von Wiesenkräutern, schokoladiger Touch, einladendes Bukett. 
Saftig, straff, facettenreiche Säurestruktur, Brombeernoten, einladende dunkle Beeren-
frucht, engmaschig, guter Speisenbegleiter.

30

T E R R A  O  ( B L A U F R Ä N K I S C H  /  C A B E R N E T  SA U V I G N O N  / 
M E R L OT /  SY R A H )  2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine balsamische Noten 
und Orangenzesten, etwas Brombeeren, ein Hauch dunkles Beerenkonfit, deutliche  
Edelholzwürze. Komplex, elegant, kraftvoll, schwarze Beerenfrucht, reife Kirschen, Holz-
würze im Nachhall, guter Speisenbegleiter, mineralischer Rückgeschmack.

65

0,75 l

WELSCHRIESLING  
Feinnerviges, animierendes Frucht bukett mit Anklängen von reifen Äpfeln und Heublumen.  
Am Gaumen saftig mit erfrischender Säure und beschwingtem, erfrischendem Finale.

28

G E L B E R  M U S K AT E L L E R  SA N D  & S C H I E F E R
überaus intensiv in der Nase und unerwartet leicht am Gaumen. Orangenblüte,  
Mandarine, Pfirsich und Apfel.

35

SAUVIGNON BL ANC KALK & KREIDE
Frische Zitrusaromen, heimisches gelbes Obst, Holunder und Cassis. Mineralisch und pfeil-
gerade. Macht Durst.

40

M O R I L L O N  Z I E R E G G  G R O S S E  ST K  L AG E  2 0 1 7  /  2 0 1 8
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Angenehme Holzwürze, zart nach Nelken, Grapefruitzesten 
und etwas Bourbonvanille, gelbe Fruchtnoten. Saftig, weißer Apfel, sehr rassige Struktur, 
zitronig-mineralisch im Abgang, dezente Holzanklänge und Nuancen von Karamell im  
Abgang, Sehr gute Länge, nussiger Rückgeschmack, sicheres Entwicklungspotenzial.

85

SA U V I G N O N  B L A N C  Z I E R E G G  G R O S S E  ST K  L AG E 
2 0 1 6  /  2 0 1 7  /  2 0 1 8
Unsere Ikone. So komplex wie das Leben. Fleischige Zitrusfrucht, etwas Litschi und  
Cassis. Kompakt und mineralisch. Zieht einem von der ersten Sekunde an in seinen Bann. 
Zitrisch-salzig und endlos lang. Schon jung attraktiv, im Alter unwiderstehlich.

85

M AG N U M  2 0 1 6  /  1 , 5  L 170

J E R O B OA M  2 0 1 6  /  3 , 0  L 3400,75 l

Z W E I G E LT 2 0 1 8
Dunkles Rubingranat, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Einladendes Bukett nach 
dunklem Beerenkonfit, etwas Nougat, zart nach Orangenzesten, würziger Anklang. Saftig, 
elegant, frische Struktur, mineralisch, rote Kirschenfrucht im Abgang, lebendiges Finish.

30

B L AU F R Ä N K I S C H  M I T T E L B U R G E N L A N D DAC 2 0 1 9 /  2 0 2 0
Kräftiges Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine Würze, 
reife Herzkirschen, ein Hauch von Brombeeren und Nougat, einladendes Bukett. Mittlere 
Komplexität, rote Frucht, feine Tannine, frisch und gut anhaftend, vielseitig und zugänglich.

30

I M P R E S SA R I O ( B L AU F R Ä N K I S C H  /  Z W E I G E LT /   
M E R LOT /  C A B E R N E T SAU V I G N O N ) 2 0 1 9
Tiefdunkles Rubingranat, opaker Kern, violette Reflexe, zarte Randaufhellung. Feine  
Brombeernuancen, etwas nach Kräutern, etwas Cassis, Tabaknuancen, Röstaromatik.  
Saftig, straff, elegant, gut eingebundene Tannine, schwarze Fruchtnoten, Holzwürze  
im Nachhall, bleibt sehr gut haften, vielschichtiger Speisenbegleiter mit Potenzial.

66

„ MEINE LEIDENSCHAFT FÜR CHARAKTERVOLLE WEINE, DIE DEN BODEN 
AUF DEM SIE WACHSEN WIDERSPIEGELN, WURDE BEI MEINEN ZAHL
REICHEN WEINREISEN UND PRAXISAUFENTHALTEN IM AUSLAND  
GEWECKT. ICH MÖCHTE WEINE MACHEN, DIE UNVERKENNBAR SIND  
UND AUCH IN 30 JAHREN MEINE PHILOSOPHIE ZU ERKENNEN GEBEN.“

„ DIE QUINTESSENZ DES WEINBAUS LIEGT DARIN ZU  
ERKENNEN, WIE GUT DAS EIGENE TERROIR IST.“

„ PAUL KERSCHBAUM ZÄHLT ZU DEN GROSSEN ‚BAUMEISTERN‘ UNTER DEN ERFOLG-
REICHEN ROTWEINWINZERN DES BLAUFRÄNKISCHLANDES. SEIN WEINGUT UM-
FASST 33 HA ERTRAGSFÄHIGE WEINGÄRTEN IN DEN BESTEN RIEDEN. DAS WARME 
PANNONISCHE KLIMA, DIE FRUCHTAUS DÜNNUNG UND MODERNSTE KELLER
TECHNIK ERMÖGLICHEN JAHR FÜR JAHR EINZIGARTIGE QUALITÄTSWEINE.“

4 2 4 3



WEINBAUGEBIET SÜDSTEIERMARK DAC
W E I N G U T  ST E FA N  P OT Z I N G E R ,  G A B E R S D O R F
Die Weine dieses jungen aufstrebenden Winzers wachsen  
auf Flächen, die so klingende Namen wie Ratsch, Sulztal, Glanz,  
Kittenberg und Theresienhöhe tragen. Die Trauben für  
seine Weine werden bei hoher und höchster physiologischen  
Reife händisch ausgelesen. Dies ist mit ein Garant für  
allerhöchste Qualität.

WEINBAUGEBIET SÜDSTEIERMARK DAC
W E I N G U T  SAT T L E R H O F,  G A M L I T Z
Willi Sattler ist einer der besten Winzer in der Süd steiermark.  
Intensives Qualitätsstreben vom Weingarten bis zum Keller  
zeichnet ihn aus. 2017 auf Bio umgestellt.

W E I N G U T  E R W I N  SA B AT H I ,  L E U TS C H AC H

Erwin Sabathi junior – Absolvent der Weinbauschule Silberberg, 
geprüfter Weinbau- und Kellermeister, leitet dieses Weingut.  
Der Schwerpunkt liegt im Ausbau harmonischer, fruchtbetonter 
und sortentypischer Weißweine.

0,75 l

W E L S C H R I E S L I N G  T R AT I D I O N  S Ü D ST E I E R M A R K  DAC 
2 0 2 1
Im Duft sehr klare, offene und kühle Frucht nach grünen und roten Äpfeln.  
Mineralisch, frisch, glatt und saftig am Gaumen mit pikant-elegantem Säurespiel.

28

SA U V I G N O N  B L A N C  T R AT I D I O N  S Ü D ST E I E R M A R K  DAC 
2 0 2 1
Helles Grüngelb, Silberreflexe. Stachelbeere, gelbe Paprikaschoten und Litschi. Feine  
weiße Frucht, Tropenfrucht, Cassis. Frischer Säurebogen, feiner Zitrustouch im Finish.

39

0,75 l

G E L B E R  M U S K AT E L L E R  S Ü D ST E I E R M A R K  DAC  
E I C H B E R G  2 0 2 0  /  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zarte Holundernoten, unterlegt mit Wiesenkräutern,  
ein Hauch von Zitrus, Muskat klingt an. Salzig, elegant, feine Säurestruktur, mineralisch, 
engmaschig, frisches Finish, guter Speisenbegleiter.

30

M O R I L L O N  S Ü D ST E I E R M A R K  DAC  G A M L I T Z  2 0 1 5  /  2 0 1 8
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zart floral unterlegte feine weiße Apfelfrucht, zarter  
Hauch von Mandarinenzesten, kühles Bukett. Saftig, elegant, zarte weiße Pfirsichfrucht, 
finessenreicher Säurebogen, zitroniger Touch, salziger Nachhall, feiner Speisenbegleiter.

38

SA U V I G N O N  B L A N C  K R A N AC H B E R G  G R O S S E  ST K  L AG E 
2 0 1 5  /  2 0 1 7
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feinwürzig unterlegte gelbe Steinobstnuancen, florale  
Anklänge, ein Hauch von Orangenzesten, weißer Pfeffer. Komplex, straff, zarte weiße  
Tropenfrucht, elegant und präzise aufgebaut, engmaschiger Stil, salzig und anhaltend, 
verfügt über großes Reifepotenzial, wird von einigen Jahren Flaschenreife profitieren.
Die Ried Kranachberg erstreckt sich zwischen Gamlitz und Leutschach und ist primär  
mit Sauvignon blanc (ca. 90 %) ausgepflanzt. Die einmalige Zusammensetzung dieser 
Böden (kalkhältige Sande mit Hellglimmer) verleiht den Weinen eine unverkennbare  
Würze mit unverwechselbarer Frucht.

89

M AG N U M  2 0 1 7  /  1 , 5  L 178

J E R O B OA M  2 0 1 5  /  2 0 1 6  /  3 , 0  L 356

0,75 l

C H A R D O N N AY  S Ü D ST E I E R M A R K  DAC  L E U TS C H AC H 
2 0 1 8
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feine weiße Tropenfrucht, feine Nougatnote, zarter  
Blütenhonig. Mittlere Komplexität, weiße Frucht, frischer Säurebogen, zitronig-minera-
lisch, salziger Nachhall, finessenreich und zugänglich, ein vielseitiger Speisenbegleiter.

42

„ GEWACHSEN NICHT GEMACHT“ IST DAS KREDO DES GUTES.  
INTEGRIERTER ANBAU, SELEKTIVE HANDLESE UND DER AUSBAU  
IN EDELSTAHLTANKS GARANTIEREN DIE QUALITÄT DER WEINE.“

„ TOPLAGEN, FEINGEFÜHL, NATURNÄHE UND MUT  
ZUR INNOVATION SIND FÜR UNS DIE GRUNDSTEINE,  
UM IHRE WEINE ZU STARKEN CHARAKTEREN MIT  
HOHER AUTHENTIZITÄT ZU ENTWICKELN.“

„ WIR STEHEN FÜR ERNSTHAFTE WEINE, DIE IHRE HERKUNFT 
NICHT VERLEUGNEN.“

4 4 4 5



0,75 l

G E L B E R  M U S K AT E L L E R  V U L K A N L A N D  DAC  2 0 2 1
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Zarte gelbe Tropenfrucht, ein Hauch von Holunderblüten, 
etwas Blütenhonig, einladendes Bukett. Saftig, elegant, feine Fruchtsüße, feiner Säure-
kern, weißer Pfirsich, bleibt gut haften.

30

SA U V I G N O N  B L A N C  M O R A F E I T L  G R O S S E  ST K  L AG E 
2 0 1 7
Mittleres Gelbgrün, Silberreflexe. Feine Nuancen von Stachelbeeren und Guaven, zarte 
Kräuterwürze, ein Hauch von Cassis, kühle Stilistik. Saftig, elegant, feine gelbe Frucht, 
dunkle Würze, feine salzige Nuancen im Nachhall, großes Reifepotenzial.
Moarfeitl ist unser ältester in Familienbesitz befindlicher Weingarten und ruht auf einem 
Hochplateau oberhalb der Ried Augenweide. Die Weine bestechen durch ihre Komplexität, 
Tiefgründigkeit und Mineralität, sind nie vordergründig und benötigen oft Jahre bis sie 
sich erschließen.

80

G R A U B U R G U N D E R  SA Z I A N I  G R O S S E  ST K  L AG E  2 0 2 0
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Feine gelbe Birnenfrucht, tabakig, zarte Kräuterwürze, ein 
Hauch von Mango, Nuancen von Orangenzesten, facettenreiches Bukett. Straff, weißes 
Kernobst, ein Hauch von Karamell, feine Säurestruktur, mineralisch, harmonisch, wirkt 
leichtfüßig, ein feiner Begleiter bei Tisch.

75

0,75 l

W E L S C H R I E S L I N G  V U L K A N L A N D  ST E I E R M A R K  
DAC  2 0 2 1  /  2 0 2 2
Glanzhell mit grünen Reflexen präsentiert er sich im Glas. Im Duft sind grüner Apfel,  
Quitte und Zitrus erkennbar. Am Gaumen zeigt er sich jungendlich mit erfrischender  
Säure, feiner Kräuterwürze und Anklängen von Zitrusnoten sowie gelben Äpfeln.

30

SA U V I G N O N  B L A N C  V U L K A N L A N D  ST E I E R M A R K  
DAC  2 0 2 0
Helles Gelbgrün, Silberreflexe. Frische Nuancen von Stachelbeeren und Cassis, zart  
nach Grapefruitzesten. Mittlere Komplexität, weiße Apfelfrucht, feiner Säurebogen,  
gut integrierte Säure, zart salzig im Abgang, schlank und vielseitig einsetzbar.

42

G R A U B U R G U N D E R  V U L K A N L A N D  ST E I E R M A R K  
DAC  2 0 2 1  /  2 0 2 2
Helles Goldgelb, Silberreflexe. Zart floral, feine Birnenfrucht, zart nach Mandarinenzesten 
und Blütenhonig. Saftig, elegant, gut integrierte Fruchtsüße, gelbe Birne, bleibt haften, 
stoffig und mit einiger Länge ausgestattet, besitzt gutes Trinkanimo.

40

„ LANGFRISTIG, GESAMTHEITLICH & AUFWENDIG“

„ WIR FÜHLEN UNS DIESER REGION VERPFLICHTET, DIE GLEICHZEITIG  
UNSER ZUHAUSE IST – FÜR UNS DAS WICHTIGSTE GUT.“

WEINBAUGEBIET VULKANLAND DAC
W E I N G U T  C H R I STO P H  N E U M E I ST E R ,  ST R A D E N
Christoph Neumeister führt in Straden im Vulkanland Steiermark in  
dritter Generation das Weingut Neumeister. Sein Zugang zum Weinbau  
und zur Weinbereitung sowie der Anspruch an die Weinqualität sind  
sehr nuanciert. In einer Zeit, wo sich sehr oft das Lauteste, Größte  
oder Schrillste in den Vordergrund drängt, verfolgen wir bewusst  
eine langfristige, nachhaltige und aufwendige Arbeitsweise um elegante,  
von innerer Ruhe und Komplexität gezeichnete und trotzdem animierende  
und befriedigend tiefgründige Weine zu keltern.
Straden liegt im Vulkanland Steiermark im Südosten von Österreich und ist  
geprägt von einem illyrisch - pannonischen Mischklima. Dieses schenkt uns warme 
Tage und kühle Nächte sowie durch den mediterranen und alpinen Einfluss aus-
reichend Niederschläge von durchschnittlich 900 mm per Jahr was uns wiederum 
eine lange Vegetationsperiode und späte Lese erlaubt. In dieser herausfordernden 
klimatischen Umgebung bewirtschaften wir 30 ha verteilt auf unzählige kleine  
und kleinste Weingärten in Steillagen – entstanden aus ursprünglich gemischt  
bepflanzten Hausweingärten.

WEINBAUGEBIET VULKANLAND DAC
W E I N G U T  ST E FA N  K R I S P E L ,  ST R A D E N
Die Lagen mit ihrer unterschiedlichen Bodenlandschaft aus Sand, Muschelkalk 
und Basalt sind genauso wie die vielen Sonnentage oder die sorgsame Arbeit 
des Winzers im Wein zu schmecken – mal eng und würzig-mineralisch, mal  
exotisch mit subtiler Süße. Aber immer mit diesem regional-typischen Charakter, 
der für die steirische Toskana so bezeichnend ist.

0,375 l

W E I N G U T  A L O I S  K R AC H E R  B E E R E N A U S L E S E  
( W E L S C H R I E S L I N G  /  C H A R D O N N AY )  2 0 1 7

30

E I S W E I N  W E L S C H R I E S L I N G
W E I N G U T  W E I N R I E D E R  W E I N V I E R T E L  2 0 1 5
Durch seine hohe Konzentration wirkt der Wein voll und hat einen sehr langen Abgang.

29

PRÄDIKATSWEINE – 
SÜSSE VERFÜHRUNG ZUM 
SPEZIELLEN DESSERT ODER KÄSE

4 6 4 7
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